
Dienstleistungsbetrieb Stadt Neu-Isenburg

mengen wachsen und mit ihnen auch die Ent-
sorgungskosten. 
Doch was so ist, muss nicht so bleiben. Aus
diesem Grunde hat der städtische Dienst-
leistungsbetrieb (DLB) Neu-Isenburg ein Projekt
im Zuge interkommunaler Zusammenarbeit mit
der Nachbarstadt Langen initiiert: einen Internet-
Verschenkmarkt. Mittels dieser Börse sollen
diejenigen, die etwas loswerden, und diejenigen,
die etwas haben möchten, auf direktem Wege
zueinander finden. Schon nach den ersten
Wochen online ist die Seite sehr beliebt; Röder-
mark und Obertshausen wollen ebenfalls mit-
machen, weitere Kreiskommunen haben ihr
Interesse bekundet.
„Das schont Ressourcen, spart Entsorgungs-
kosten, und gebrauchsfähige Güter können einer
sinnvollen Weiternutzung zugeführt werden“,
erläutert die DLB-Betriebsleiterin die Vorteile für
Umwelt und Budget. Partner im „Tausch-Börsen-
Boot“ ist das Dienstleistungsunternehmen
www.abfallberatung.de aus Oldenburg, das im
Internet einen entsprechenden Service für die
beteiligten Kommunen zur Verfügung stellt. 
Bürgerinnen und Bürger können in diesem über-
sichtlich gestalteten Online-Portal ohne Registrie-
rungszwang ihre Verschenkangebote seit Ende
April platzieren. Die Inserate werden chrono-
logisch geordnet, alle Informationen über das
jeweilige Gut und Bilder sind auf den ersten Blick
ersichtlich. Für die Inserate stehen Rubriken wie
etwa „Möbel“ oder „Haushalt“ zur Verfügung.
„Alle Inserate werden vor Veröffentlichung durch
den Dienstleister gesichtet, um Missbrauch der
Tauschbörse zu unterbinden. 
Die Inserate löscht der Inserent nach Abgabe des
Gutes selbst oder sie werden nach 30 Tagen
automatisch gelöscht. Nachfrager auf dem
Verschenkmarkt können alle Bürgerinnen und
Bürger oder karitative Einrichtungen sein, die
bedürftigen Menschen helfen wollen“, führt Petra
Klink weiter aus. 
Zutritt zum Internetverschenkmarkt gibt es über
die Homepages der Städte Neu-Isenburg und
Langen oder direkt unter www.region-offen-
bach.internet-verschenkmarkt.de.

Herzliche Einladung 
zum BLUMENZAUBER 
im DLB
Für Sonntag, 22. 8. 2010, ab 15:00 Uhr, hat das
Forum zur Förderung von Kunst und Kultur (FFK)
unter Federführung seines Vorsitzenden Theo
Wershoven auf dem Gelände des DLB die
Veranstaltung „Blumenzauber“ initiiert. 
Unter anderem wird die senegalesische Show-
und Trommelgruppe Afrika Tiriba auftreten; 
ein Feuer- Spektakel von Ralf Schrod ist geplant.
Die VHS öffnet ihre Kunstwerkstatt mit Blumen-
bildern, Francis D. John gibt einen Djembe-
Trommelkurs für Kids, unter der Leitung von Petra
Bringezu werden moderne orientalische Tänze
aufgeführt. 
Die Gäste können Pflanzen aus dem „Herbst-
zauber“-Sortiment erwerben und der DLB sorgt
für das leibliche Wohl.
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Internet-Verschenkbörse
geht online
Interkommunale Zusammenarbeit in virtueller Praxis
Was nicht mehr gebraucht wird, kommt in den
Müll. Doch so manches gute Stück, von dem

sich der alte Besitzer trennt, könnte ein neuer
Besitzer gut gebrauchen, sei es der ausrangierte
Fernsehsessel, die Waschmaschine oder die 
Kühl-Gefrier-Kombination. Das Problem ist nur,
dass derjenige, der das Objekt loswerden
möchte, von demjenigen, der es gerne hätte,
nichts weiß und umgekehrt. Ergo: Sperrmüll-
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